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Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer, 

Fortsetzung folgt: Die vier Mönche des Klosters Namgyal, die im letzten Monat nach Lumbini 

gefahren sind, haben dort ihr Studium an der Lumbini Buddhist University aufgenommen. Am  

21. November begann für sie das Semester mit einem Orientierungsprogramm. 

 

 
 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vier vom Kloster 

Namgyal, 2. von rechts 

ist Ngawang Pasang 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

Lumbini Buddhist University, Central Campus 

Foto: Lumbini Buddhist University 

 

 

Ngawang Pasang, der vom Freundeskreis untertützt wird 

 

 

Nun unterstützen wir auch die ersten Kinder aus dem Dolpa, der noch immer ziemlich abgelege-

nen Nachbarregion von Upper Mustang. Seit einigen Jahren schon verlassen Dolpali (die Ein-

wohner von Dolpa) vor allem aus dem Upper Dolpa ihre Heimat und siedeln sich in Mustang an, so 

z.B. auch direkt in Lo-Manthang, was für sie in der Regel schon eine Verbesserung ihres Lebens 

bedeutet. Sie wohnen in den ansonsten leerstehenden Häusern, die den Lowa (Bewohnern von 

Lo/Upper Mustang) gehören, die in die USA und andere Länder gegangen sind. Die Lowa möchten 

in den meisten Fällen ihre Häuser noch nicht aufgeben und freuen sich, wenn die Dolpali darin 

wohnen und sich um die Häuser und auch die Felder kümmern.  

Einige Dolpali wohnen auch in und bei Pakling in der Nähe von Kagbeni, und einige ihrer Kinder 

gehen in die Schule in Lupra, die Shree Lupra Basic School, zu der auch ein Hostel (Internat) 

gehört. Durch unsere Lo-Familie haben wir seit kurzem Kontakt zu Tenzin Norbu, der an der Schule 

Mathematik unterrichtet.  
 



 

 

Rinzin Choeden Gurung, 

in der 1. Klasse 
 

 

 

Tsering Butik Gurung, 

in der 2. Klasse 
 

 

 

Choezen Bhutik Gurung, 

in der 9. Klasse 
 

Es gibt diese drei Mädchen, die in diese Schule gehen und sehr gute Schülerinnen sind. Sie sind alle 

drei noch in Dolpa geboren, aber inzwischen leben ihre Eltern in bzw. bei Pakling und sie selbst 

während der Schulzeit im Hostel. Alle drei kommen aus sehr armen Familien, und da kam der 

Gedanke auf, dass sie etwas Geld als Unterstützung bekommen sollen.  

Tenzin hat das offenbar mit dem Schulleiter besprochen – und dabei kam, wie ich meine, eine sehr 

gute Idee heraus: Am letzten Schultag vor den Winterferien, dem 16. Dezember, erhielten alle 

Schüler ihre Zeugnisse, und die drei Mädchen erhielten vor allen Schülern von dem Schulleiter das 

Geld in einem Umschlag überreicht. Gedacht als besondere Auszeichnung und als Ansporn für ihre 

Mitschüler. Mit dabei waren übrigens auch Familienmitglieder der Schüler, um diese in die Ferien 

nach Hause zu holen. 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Beisein ihrer Mutter 

erhält Rinzin Choeden 

vom Schulleiter (mit 

Brille) ihr Zeugnis und 

den Umschlag mit dem 

Geld. 

 

Der Lehrer mit dem 

Mikrofon in der Hand 

ist übrigens Tenzin 

Norbu. 
 



 
 

 
 

Tsering Butik erhält Zeugnis und Geld. 
 

Tsering Butiks Zeugnis: Nur die Zensuren A 
und A+ (die beiden bestmöglichen Zensuren), 
die Bemerkung des Klassenlehrers: Your level 
is excellent with very sincerity. Keep it up. 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Schule in Lupra können die 

Schüler nur bis zur 8. Klasse gehen. 

Ab der 9. Klasse findet der 

Unterricht in Jomsom statt, wo es 

auch ein Hostel gibt.  

 

So hat Choezen Bhutik ihr Zeugnis 

auch in Jomsom erhalten. Um aber 

den Umschlag mit dem Geld in 

Empfang zu nehmen, kam sie extra 

mit ihrer Mutter nach Lupra. 
 



 

 
Und noch einmal alle zusammen 

 

Wie bereits angekündigt, werden der Khenpo (Abt) vom Kloster Choede, Lo-Manthang, und ein 

zweiter Mönch, Nawang Funchok, Anfang des nächsten Jahres drei Sandmandalas in der Schweiz 

und ein Sandmandala bei uns, d.h. in Moringen legen. In der Schweiz werden die Sandmandalas 

vom Schulverein Lo-Manthang organisiert, und Celine, die Tochter der Präsidentin Cornelia Pereira 

Notter, hat dankenswerterweise für alle Orte, auch für Moringen, die Flyer (Plakate) gestaltet.  

 

 
 



Der Ablauf und das Programm in Moringen stehen und können dem Flyer entnommen werden. 

Wie schon beim ersten Mal 2018 werden auch diesmal wieder die beiden tibetischen Musiker 

Dundup und Gendun aus Berlin für ein Konzert nach Moringen kommen. Es läuft alles auf 

Spendenbasis, auch für das Konzert wird kein Eintritt erhoben; die Spenden werden dem Choede 

Gompa zugutekommen. 

 

 

 

Eine recht schöne und auch fröhliche Weihnachtszeit und einen guten 
Start in das neue Jahr. Möge 2026 ein friedlicheres Jahr werden. 
 

Iris Lehmann 
Hildesheim, 24.12.2025 
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http://www.lo-manthang.de/


 

Gestern kamen die Weihnachtsgrüße aus Nepal… 

 
 

 

Auch wenn der Gruß von Khenpo La, Choede Gompa, an mich gerichtet ist,  
so gilt er doch allen Mitgliedern, Freunden und Unterstützern. 

 


